
| Wichtiges rund um die Ausbildung

Die Ausbildungskurse beginnen jährlich im Herbst 
und fi nden ihren Abschluss im Frühsommer des 
folgenden Jahres.

Die Ausbildung umfasst sechs Wochenendmodule, 
einen Pfl egetag (Sa 9.00-12.00 Uhr), ein externes 
Abschlusswochenende (Fr bis So) und ein begleitetes 
Praktikum.  
Die Kurszeiten sind jeweils: 
Fr 19.00 – 21.30 Uhr und Sa 09.00 – 16.15 Uhr

Der Kostenbeitrag
für 6 Wochenendschulungen und 1 Pfl egetag, 
inkl. Verpfl egung und Kursmappe:
150,- € für Nichtmitglieder | 120,- € für Mitglieder
zzgl. Übernacht./Verpfl egungskosten für das 
Abschlusswochenende

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Interessieren Sie sich für die ehrenamtliche 
Tätigkeit im St. Vinzenz-Hospiz Augsburg e.V.  –  
dann nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf.
Ihre Ansprechpartnerin ist Gudrun Theurer.

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Stationäres Hospiz

Hospizdienst in Senioren-, Behinderten- 
und Pfl egeeinrichtungen

Trauerbegleitung

Nebelhornstr. 25 | 86163 Augsburg
Tel. 0821/ 2 61 65-0 | Fax 0821/ 2 61 65-10

LIGA Bank Augsburg-Regensburg
IBAN: DE39 7509 0300 0000 1172 77

BIC: GENODEF1M05

st-vinzenz-hospiz@bistum-augsburg.de
www.st-vinzenz-hospiz.bistum-augsburg.de 04
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Lassen Sie sich zum/zur

HospizhelferIn
im St. Vinzenz-Hospiz Augsburg e.V.

ausbilden



| Was Hospiz bedeutet

Leben bis zuletzt – n ach diesem Motto haben wir 
es uns zur Aufgabe gemacht, unheilbar kranke und 
sterbende Menschen in ihrer letzten Lebensphase 
zu begleiten, ihnen persönliche Zuwendung 
zu schenken und auch ihren Angehörigen und 
Freunden Hilfe und Trost zu spenden.

Unsere Dienste sind vom christlichen Menschen- 
und Gottesbild geprägt und stehen allen Schwer-
kranken und Sterbenden offen, unabhängig von 
Herkunft, Religion, Weltanschauung und 
Einkommen, mit und ohne Behinderung.

|  Ehrenamtliche Hospizhelferinnen  
und Hospizhelfer

Sie haben in unserem Konzept einen wichtigen Platz.  
Seit der Gründung des Vereins arbeiten sie mit dem 
hauptamtlichen Hospizteam zusammen.

Sie bringen Zeit mit, um an einem Sterbebett zu 
wachen. Sie sind absolut diskret und tun ihren 
Dienst der Nächstenliebe, um Menschen in den 
schweren Stunden des Lebens hilfreich zur Seite 
zu stehen.

| Wir bereiten Sie qualifi ziert vor

Diese Tätigkeit erfordert viel Einfühlungsvermögen 
und die Bereitschaft, sich selbst mit den Themen der 
Endlichkeit und Trauer zu beschäftigen. 

Besonderen Wert legen wir deswegen auf eine gute 
Ausbildung und Einführung in die Hospizarbeit.

Inhaltliche Schwerpunkte der Ausbildung sind:
•  Einen eigenen Zugang zu Krankheit, 

Leid und Sterben fi nden
•  Einblick in die Hospizgeschichte
•   Phasen- und Aufgabenmodelle der 

Sterbebewältigung 
•   Kommunikation am Lebensende 

(verbal und nonverbal) 
•   Emotionsorientierte Gesprächsführung
•   Umgang mit wahrnehmungseingeschränkten 

Menschen
•   Angehörigenbegleitung
•   Spiritualität 
•   Krankheitsbilder am Lebensende
•   Patientenverfügung und Vollmachten
•   Ethik am Lebensende
•   Grundwissen über Trauer und Trauerbegleitung
•   Achtsamkeit im Umgang mit sich selbst

| Wir unterstützen Sie

Die Begleitung der Hospizhelferinnen und 
Hospizhelfer während der Einsätze durch regel-
mäßige Gruppenabende und Supervision ist 
uns ein wichtiges Anliegen.

„Ein Hospiz ist ein Ort der Ruhe, 
an dem Menschen am Ende ihres Lebens 

willkommen sind.“ 
Monsignore Helmut Zielinski
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